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Es gilt das gesprochene Wort 
 

Begrüßung Anrede! 

 

"Musik und Rhythmus finden ihren Weg zu den 

geheimsten Plätzen der Seele." 

 

Mit diesen Worten hat Platon einst das Wesen 

der Musik beschrieben. Und ich glaube, nach 

dem wunderbaren Konzert, das wir gerade 

genießen durften, können wir alle dem nur 

zustimmen. 

 

Es ist mir eine besondere Freude, die 

bayerische Staatsregierung bei dem heutigen 

Staatsempfang zum Mozartfest - einem der 

musikalischen Höhepunkte des Jahres - zu 

vertreten.  
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Ich darf Sie alle hier in der wunderschönen 

Würzburger Residenz willkommen heißen und 

auch ganz herzliche Grüße von unserem 

Ministerpräsidenten Horst Seehofer 

ausrichten. 

 

 Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

unser ehemaliger Bundespräsident Roman 

Herzog hat die weitreichende Bedeutung der 

Musik einmal mit folgenden Worten auf den 

Punkt gebracht: 

 

„Wer singt oder ein Instrument spielt, erlernt eine 

zweite Sprache.  
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Die Sprache der Musik ist unerschöpflich in 

ihrer Vielfalt, sie durchbricht Mauern der 

Vereinsamung, sie verbindet Menschen 

miteinander.“ 

 

Musik verbindet - das gilt in besonderer Weise 

auch für das Würzburger Mozartfest: 

 

Besucher aus der ganzen Welt werden 

eingeladen, bei mehr als 60 Konzerten und 

Veranstaltungen klassische Musik in 

hochkarätiger Besetzung zu erleben und zu 

genießen. Ebenso international wie das 

Publikum sind dabei auch die Musikerinnen und 

Musiker. 
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Und so groß die Unterschiede in Bezug auf 

Herkunft, Kultur und Sprache auf den ersten 

Blick vielleicht zu sein scheinen, sie - und uns 

alle - verbindet jedenfalls eines: 

 

Die Liebe zur Musik! 

 

"Mozarts Europa" - so lautet das, wie ich finde, 

sehr gelungene Motto in diesem Jahr. 

 

Mozarts Musik steht beispielhaft für die große 

gemeinsame Kulturtradition, die ganz Europa 

über Jahrhunderte bestimmt hat und als 

einendes Band umschließt. 

 

Musik schlägt Brücken zwischen den 

europäischen Ländern und fördert Offenheit, 

Verständnis und Respekt. 
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Sie ist nicht nur ein wichtiger Bestandteil 

unseres gemeinsamen kulturellen Erbes in 

Europa. 

 

Musik ist eine gemeinsame Sprache, die alle 

sprechen und verstehen - egal aus welchem 

Land man kommt und mit welcher 

Muttersprache man aufgewachsen ist. 

 

 Meine sehr geehrten Damen und Herren! 

 

Seit der Gründung im Jahr 1921 gehören 

erstklassige Konzerte in wunderschönem 

Rahmen zum Erfolgskonzept des Mozartfestes, 

das mittlerweile jährlich rund 25.000 Besucher 

in seinen Bann zieht. 
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Das Mozartfest ist ein Aushängeschild des 

bayerischen Musiklebens und ein fester 

Termin in den Kalendern von Musikliebhabern 

von Nah und Fern. Darauf können wir in 

Würzburg, Unterfranken und ganz Bayern 

stolz sein! 

 

Ich möchte es daher nicht versäumen, mich bei 

all denjenigen von Herzen zu bedanken, die 

den heutigen Konzertabend und das Mozartfest 

möglich gemacht haben.  

 

Dank an Musiker Mein besonderer Dank gilt den Musikern des 

heutigen Abends: 

 

 

 



- 7 - 

 

Ein herzliches Dankeschön an die großartigen 

Bamberger Symphoniker, den Dirigenten 

Rafael Payare und den wunderbaren Pianisten 

Kit Armstrong für den fabelhaften 

musikalischen Auftakt!  

 

Zugleich möchte ich die Gelegenheit nutzen und 

den Bamberger Symphonikern von ganzem 

Herzen zum 70-jährigen Bestehen gratulieren - 

herzlichen Glückwunsch und alles Gute für 

die Zukunft! 

 

Dank an Evelyn 

Meining, Intendantin 

des Mozartfestes  

Mein herzlicher Dank gilt auch Ihnen, 

 

sehr geehrte Frau Meining. 
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Ihnen und Ihrer hervorragenden Arbeit als 

Intendantin ist es ganz wesentlich zu verdanken, 

dass auch in diesem Jahr wieder so viele 

herausragende Musikerinnen und Musiker 

am Mozartfest teilnehmen. Und ein so 

anspruchsvolles und vielfältiges Programm 

präsentiert werden kann.  

 

Schluss Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

von Jean-Paul Sartre stammt der schöne Satz:  

 

"Die Kunst ist zwar nicht das Brot, aber der 

Wein des Lebens." 
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Lassen Sie uns in diesem Sinne nun gemeinsam 

das Glas erheben auf das Würzburger 

Mozartfest!  

 

Ich wünsche Ihnen allen noch einen schönen 

Abend! Und noch viel Vergnügen bei den 

weiteren Konzerten des Mozartfestes! 

 

 


